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- ^Pî'/of: «£r war doc/? ein Fe/?/er, an
Z?ord eine Rar einzurichten.

«Das Jllustrierte Blatt»

Eine Frau, die regelmäßig ArmenunterStützung bezieht,
unterzeichnet die Quittung stets mit einem Kreuz, da sie
weder lesen noch schreiben kann. Beim letztenmal aber
macht sie plötzlich statt eines Kreuzes einen Kreis.

Der Beamte äußert darüber seine Verwunderung: «War-
um machen Sie denn nicht wie immer Ihr Kreuz, Frauchen?»

«Ja», meint sie, «ich hab mich wieder verheiratet, und nu'
heiß' ich doch anders!»

«Das ist ein tüchtiges Mädchen, das Max heiraten will»,
stellte einer der Freunde fest, «sie kann schwimmen, reiten,
tanzen, Autofahren und ein Flugzeug führen, ein Mädchen,
das überall durchkommt.»

«O ja, sie werden gut zusammenpassen», antwortete ein
anderer, «denn weißt du, Max kann fabelhaft kochen!»

*

Original gesucht. «Ein ganz neues Parfüm.» —
«Nach was riecht denn das?» — «Darnach forscht der Er-
finder auch noch.»
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Alles für die Kunst in Schottland
«.r4/?er rag' ma/, Sandjy, warwm /ä/?t d» n«r die /inhe 7/ä//te mahn ?»

«/a — a#/ die andere Hä//te hommt wein Ztoi//i»g.f&rnder /»

«— mit em /bräche ircZ? er a« n«f me/? — gerchter hat micZ?

en Ki//a/?eritzer ï?erw«trc/?t and da Z?ä£ er micZ? - apwmpt/»

«Wie geht es dir?»
«Wie im Paradies!»
«Wirklich?»
«Ja. Nichts anzuziehen und die Angst,

hinausgeworfen zu werden.»

Unverfror e n. «Der schwarze An-
zug sieht nett aus, den ich dir geliehen
habe! Als anständiger Mensch hättest du
ihn aufbügeln lassen müssen!» — «Ich
habe ihn aufbügeln lassen, ehe ich ihn in
Gebrauch nahm!»

«Ich will ein hübsches Mädchen und
eine gute Köchin heiraten.»

«Das geht nicht, mein Lieber, das ist
Bigamie.»

«Was sagst du zu den Geschichten, die
Ralph mit Marianne erlebt haben will?»

«Mädchenjägerlatein.»

Gehört und gesehen an der Olympiade

«IFie a/t hirt dw, A/emer ?» Zeichnung von R. Lips

— «ändert/?«//? O/^mpiaden /»

«TFar irt dar /wr eine 5c/?wimm-Afdnnrc/?a/£ ?»

«Dar irt die £rhimo Sc/?wimw-£/i£e «nd i/?r 7*miner /»

Zeichnung von Brandi

«Aommt da einer a«r dem £/«gze»g gerprwngen?
«Nein, dar irt der ylmerihaner /ohnron Z>eim

//ochrprwng >» Zeichnung von Bran
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